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Akkordeon  
Festival
Auch heuer zeigen wir im Rahmen des  
Akkordeon Festivals wieder an 4 Sonnta-
gen im März Stummfilmklassiker mit groß-
artiger Live-Begleitung. Mit dabei sind 
diesmal La sirène des tropiques mit  
Josephine Baker, der absoluten Tanzsen-
sation des Jazz Age, F. W. Murnaus zeitlos 
schaurige Dracula-Verfilmung Nosferatu, 
die heuer ihren 101. Geburtstag feiert, so-
wie Klassiker von den Slapstick-Legenden 
Laurel & Hardy und Buster Keaton.  
jeden Sonntag im März | 13 Uhr |  
Filmhaus

Wem erzählen
Ernst Gossner | AT 2022 | 80 min | dt. OF
Wem werden wir das alles erzählen? 
Das war eine der zentralen Fragen der 
Häftlinge von Mauthausen am Tag ihrer 
Befreiung am 5. Mai 1945. Der Dokumen-
tarfilm Wem erzählen rückt diese Frage 
in den Mittelpunkt. Er erforscht wie  
die KZ-Häftlinge von Mauthausen ihre 
Befreiung empfanden und vor allem wie 
sie in den Schoss der Menschlichkeit 
zurückgefunden haben.
6. März | 20.15 Uhr | Filmhaus | im  
Anschluss Gespräch mit Regisseur 
Ernst Gossner

Eismayer
David Wagner | AT 2022 | 87 min | DF
 L E T ’ S  TA L K  A B O U T  S C R I P T S

Vizeleutnant Eismayer ist der gefürch-
tetste Ausbildner beim österreichischen 
Bundesheer und führt ein Doppelleben 
als Vorzeige-Macho in der Öffentlichkeit 
und als Schwuler im Geheimen. Als ein 
junger Soldat einrückt, der offen schwul 
ist, und Eismayer sich in ihn verliebt, stellt 
er die Welt von Eismayer auf den Kopf. 
Basierend auf wahren Begebenheiten.
7. März | 19.30 Uhr | Filmhaus | 
anschließend Gespräch mit Regisseur  
David Wagner

15. Jänner | 13 Uhr | Filmcasino

Akropolis Bonjour
François Uzan | FR 2022 | 95 min
Als seine Frau Thierry eröffnet, dass sie 
die Scheidung will, fasst er einen (seiner 
Meinung nach) genialen Plan: Er will mit 
seiner Familie noch einmal den Urlaub 
in Griechenland 1998 nachstellen und 
die Romantik von damals wieder auf- 
leben lassen. Eine sympathische Gute- 
Laune-Komödie!
Ab 10. März

Nurejew. The 
White Crow
Ralph Fiennes | GB 2018 | 122 min | 
OmU
 D A N C E  M O V/ E S

The White Crow versetzt uns in die Zeit 
um jenes legendäre Paris-Gastspiel des 
Kirow-Balletts, das Rudolf Nurejew – 
kongenial verkörpert von dem ukraini-
schen Tänzer Oleg Iwenko – zum Anlass 
nahm, nicht mehr in die Sowjetunion zu-
rückzukehren. The White Crow ist gro-
ßes Kino über einen Weltstar des Tanzes 
und zugleich spannender Ballettkrimi 
über eine lebensgefährliche Flucht in-
mitten des Kalten Krieges.
12. März | 13 Uhr | Filmhaus | anschlie-
ßend Gespräch mit Weggefährt:innen 
Rudolf Nurejews

Don’t Go Gentle: 
A Film About Idles
Mark Archer | GB 2020 | 75 min | OV 
 P O O L I N A L E  N I G H T S

Die britische Band Idles hat es mit ih-
rem politischen Protest in Noiserock- 
Form unerwartet geschafft, eine interna-
tionale Gemeinschaft zu inspirieren und 
zu vereinen. Don‘t Go Gentle begleitet 
die Band von Bühne zu Bühne, wo sie 
mit Stereotypen aufräumen und sich ge-
gen jede Form von Sexismus, Machismo 
und männlicher Gewalt einsetzen.
15. März | 20.30 Uhr | Filmhaus

Bilderbuchkino
 F I L M W U N D E R

Das Glanz.Stücke Bilderbuchkino bietet 
ein Literatur-Kino-Konzert-Erlebnis auf 
höchstem künstlerischen Niveau: drei 
Kinderbücher werden in farbenprächti-
gen Bildern auf der großen Leinwand 
gezeigt, live gelesen und eigens vom 
Multiinstrumentalisten Marc Bruckner 
vertont. Im Gepäck hat das Bilderbuch-
kino diesmal drei Bücher voller Ritter, 
Drachen und Magie, bei denen es ganz 
viel zu schauen und zu entdecken gibt!
18. März | 14 Uhr | Filmcasino

Sturm am Manaslu
Reinhold Messner | AT 2022 | 80 min 
Reinhold Messner zeichnet in seinem 
neuen Dokumentarfilm die tragischen 
Geschehnisse rund um die Tiroler  
Himalaya Expedition 1972 nach. Damals 
wagte eine kleine Expedition unter der 
Führung von Wolfgang Nairz eine Reise 
zur schwierigen Südwand des Acht- 
tausenders Manaslu, doch zwei Berg-
steiger verschwanden für immer in den 
Wirren des Sturmes.
Premiere: 20. März | 18 & 20.15 Uhr | 
Filmcasino | anschließend Q & A mit 
Reinhold Messner und Wolfgang Nairz

Mad God
Phil Tippett | US 2021 | 83 Min | OV
 A N I M AT I O N  S P E C I A L

Trickkunst-Legende Phil Tippett, be- 
kannt für seine Arbeiten für Star Wars
oder Jurassic Park, hat mit dem Stop- 
Motion-Horrorfilm Mad God sein Opus 
magnum geschaffen, an dem er 30 Jahre 
gebastelt hat. Ein namenloser Mann in 
Kriegsuniform steigt tief hinab in eine 
geheimnisvolle Unterwelt voller Monst-
rositäten und gequälter Seelen, um dort 
einen letzten Auftrag zu erfüllen.
24. März | 22.15 Uhr | Filmcasino

Wattstax
Mel Stuart | US 1973 | 103 min | OV
 P O O L I N A L E  N I G H T S

Wir feiern den 50. Jahrestag von  
Wattstax, dem legendären Musikfesti-
val, das als afroamerikanische Antwort 
auf Woodstock gilt! Mit Auftritten von 
Isaac Hayes, Rufus und Carla Thomas, 
den Staple Sisters, Luther Ingram und 
mehr!
27. März | 20.30 Uhr | Filmcasino
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Die Fabelmans
Steven Spielberg | US 2022 | 151 min | engl. OmU | Mit: Michelle Williams, Paul 
Dano, Seth Rogen

Das Blau des Kaftans
Maryam Touzani | FR/MA/BE/DK 2022 | 123 min | OmU

 Maigret
Patrice Leconte | FR 2022 | 88 min | OmU | Mit: Gérard Depardieu, Mélanie Bernier, 
Jade Labeste

 Lass mich fliegen
Evelyne Faye | AT 2022 | 80 min | dt. OF

Halim und Mina sind seit vielen Jahren 
verheiratet und betreiben zusammen  
in der Altstadt von Salé ein Geschäft für 
traditionelle Kaftane. Seit jeher leben 
beide mit dem Geheimnis, dass Halim 
homosexuell ist – und er hat gelernt,  
seine Neigung zu verheimlichen. Als  
Mina an Krebs erkrankt und ein junger 

Lehrling in der Schneiderei anfängt,  
gerät das bislang bestehende Gleichge-
wicht ins Wanken. Ein melancholischer, 
zu Herzen gehender Film über ein  
wichtiges Thema, denn Homosexualität 
wird in Marokko nach wie vor mit bis  
zu 3 Jahren Gefängnis bestraft.
Ab 17. März

Der imposanteste literarische Kommissar 
aller Zeiten ist zurück – kongenial ver- 
körpert von Leinwandlegende Gérard 
Depardieu. Paris in einer verregneten 
Nacht: Eine junge Frau wird tot aufgefun-
den. Kommissar Maigret beugt sich pfei-
ferauchend über ein blutverschmiertes 

Abendkleid. Von seinem Büro am Quai 
des Orfèvres nimmt Maigret die Fährte 
auf. Maigret ist die hochspannende, psy-
chologisch versierte Neuinterpretation 
eines Klassikers – nostalgische Krimikul-
tur in ihrer bestmöglichen Form.
Ab 30. März

Steven Spielbergs neuester Film Die Fa-
belmans ist ein zutiefst persönliches 
Porträt einer amerikanischen Kindheit 
und zugleich eine cineastische Hommage 
an die (Familien-)Beziehungen, die das 
Leben und die Karriere des Filmema-
chers geprägt haben. Bereits im Teenie- 
Alter steht für Sammy Fabelman fest, 

dass er als Regisseur Karriere machen 
wird. Seine Eltern wollen für ihn nur das 
Beste, geben ihm jedoch die strengen 
Regeln des orthodoxen Judentums mit 
auf den Weg. Während seine Familie  
immer mehr zu zerbrechen droht, wird 
seine Liebe zum Film immer größer.
Ab 7. März

Lass mich fliegen begleitet vier junge 
Menschen durch den Alltag, die klare 
Ziele haben – Arbeit finden, politisch ak-
tiv werden, heiraten, Kinder bekommen. 
Vier Menschen, für die das Erreichen 
dieser Ziele mit vielen Hindernissen ver-
bunden ist und die von der Gesellschaft 
in eine Schublade gesteckt werden: Men-
schen mit Down-Syndrom. Ihr sehnlichs-

ter Wunsch ist es, als eigenständige  
Menschen gesehen zu werden – mit 
Rechten und vor allem mit Möglichkei-
ten, sich selbst zu verwirklichen.
Premiere: 13. März | 20.15 Uhr | Film-
casino | Filmgespräch mit Regisseurin 
Evelyne Faye und Protagonist:innen 
des Films, Moderation: Tiziana Aricò
Ab 17. März


